
BiNe – Bisexuelles Netzwerk e. V. fordert Dich auf, zur Wahl zu gehen! 

Geh wählen! 

Hier ein PDF von dieser Seite: https://www.bine.net/sites/default/files/Bremen_Auswertung.pdf

Hier die reinen Fragestellungen an die Parteien: https://www.bine.net/sites/default/files/Bremen_Fragen.pdf

Hier die Antwort der CDU: https://www.bine.net/sites/default/files/Bremen_CDU.pdf

Hier die Antwort der Grünen: https://www.bine.net/sites/default/files/Bremen_GRUeNE.pdf

Hier die Antwort der Linken: https://www.bine.net/sites/default/files/Bremen_LINKE.pdf

Hier die Antwort der FDP: https://www.bine.net/sites/default/files/Bremen_FDP.pdf

Eine Absage der Bürger in Wut: https://www.bine.net/sites/default/files/Bremen_Buerger_in_Wut.pdf

Keine Antwort der SPD.

Keine Antwort der Piraten

Keine Antwort der PARTEI

Keine Antwort der Freien Wähler

Keine Antwort der V-Partei³

Keine Antwort der Humanisten

Keine Antwort der AfD. 

Bisexuelle Wahlprüfsteine zu den BürgerschaftsWahlen Bremen 2019
üBerBlick



CDU Grüne Linke FDP

1
Bisexuelle Sichtbarkeit in der 
Gesellschaft stärken

2 Unterstützen von Coming-outs

3
Unterstützung von bisexuellen 
Jugendlichen

4
Aufklärung über Bisexualität in 
der Schule

5 Schutz vor „besorgten Eltern“

6
Konkrete Initiative zu bisexueller 
Sichtbarkeit

7 Forschung zu Bisexualität

8
Konsequenzen für LSBTI*- 
feindliche Politiker_innen

9 Schutz vor Hasskriminalität

10 Blutspenden von Bi-Männern

11 Homo-Heiler-Stop

Erläuterung der Symbole

 sehr gut

 gut

 nun ja

 nein

 geht gar nicht

Bisexuelle Wahlprüfsteine zu den BürgerschaftsWahlen Bremen 2019
fragen – ausWertung



Bisexuelle Wahlprüfsteine zu den BürgerschaftsWahlen Bremen 2019
zusammenfassung

Die Bewertung der Fragen ist natürlich subjektiv.

Leider haben weder die SPD, noch die AfD, noch viele kleine Parteien geantwortet.

Die CDU beantwortet jede Frage, geht dabei in keiner Antwort direkt auf bisexuelle Belange ein, das Wort „bisexuell“ fällt in keiner 

einzigen Antwort. Es wird nur allgemein geantwortet oder sich auf Homosexuelle bezogen. Dies werten wir in der Antwort als eine Art 

Bisexuellenfeindlichkeit, auch wenn der „Aktionsplan gegen Homo-, Trans- und Interphobie“ (keine Biphobie im Namen) unterstützt wird.

Die Linken und die FDP sind deutlich bi-freundlicher und nennen konkrete Maßnahmen und Ideen.

Alle Antworten der Grünen können überzeugen. Dazu kommt, dass die Landesvorstandssprecherin der Grünen in Bremen, Alexandra 

Werwath, als bisexuell geoutet genannt wird.

andere Quellen

Wir empfehlen zum Abgleich die Wahlprüfsteine des LSVD: https://nds-bremen.lsvd.de/buergerschaftswahl-2019/

Hier führen die Linken mit nur positiven Bewertungen.

FDP, Grüne und SPD bekommen klare Abzüge.

Die CDU schneidet insgesamt klar schlechter ab.

Die AfD haben auf Grund ihres Wahlprogramms nur negative Bewertungen bekommen.

Schließlich sollte jede wahlberechtigte Person sich mal mit dem Wahlomaten auseinandergesetzt haben:  

https://www.wahl-o-mat.de/bremen2019/


